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DER BUNDESMINISTER 
FOR BAUTEN UND TECHNIK 

Zl. 10. 101/70-1/1/76 Wien, am 2LJuni 1976 
Parlamentarische Anfrage Nr. 424 der 
Abg. Dr. Schranz und Gen. b etr. weitere 
Ausgestaltung des Augartens. 
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Herrn Präsidenten des Nationalrates 
Anton Ben y a 
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Auf die Anfrage Nr. 424, welche die Abgeordneten 

Dr. Schranz und Genossen am 19.5. 1976,betreffend weitere Aus­

gestaltung des Augartens an mich gerichtet haben, beehre ich mich 

folgendes mitzuteilen: 

Ein entsprechender Antrag der Burghauptmannschaft 

Wien, der die Verwaltung und bautechnische Betreuung des Augartens 

obliegt, wurde vom Bundesministerium für Bauten und Technik geneh­

migt (21. 506. 396-H/3 /76 vom 28.5.1976). Es ist beabsichtigt, eine 

Holzkonstruktion aus Rundholz im Ausmaß von ca 8 x 15 m zu errich­

ten. Unter dieser Dachfläche können Gartenbesucher auch bei plötzlich 

auftretendem Unwetter Schutz finden. . 

Die Genehmigung des Bundesdenkmalamtes zu diesem 

Vorhaben wurde bereits eingeholt. Unter der Voraussetzung, dass di.e 

baubehördliche Genehmigung noch im Juni erfolgt, können die Bauar­

beiten im Juli begonnen und binnen 4- 6 Wochen fertiggestellt werden. 
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